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ZLD-P1 Einfuhrung in die Schulwirklichkeit 109
LA WiWiRWH Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht 111

Abkirzungen 112

Seite 2 von 113

Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version
2007 Seite 3 von 113

Hinweis : Prafungstermine, Prifungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prufungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Priafungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion
"Alle Modulbeschreibungen ansehen” von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer
in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlusse kdnnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen” einsehen.
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Modul BW 10.1 Basismodul Operations Management

Modulcode BW 10.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Operations Management
Modultitel (englisch) Basic Module Operations Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW10.2 Vertiefungsmodul Operations Management, BW10.3 Seminar
woflr) Operations Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), im Studiengang
030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergénzungsfach, LA
Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Operations Management in Sachgtiter- und Dienstleistungsprozessen;
Einflihrung in die Produkt- und Programmgestaltung; Einfiihrung in die
Beschaffung und Materialwirtschaft; Grundlagen in Logistik und Supply
Chain Management

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fur grundlegende Ansétze zur produktionswirtschaftlichen
und logistischen Gestaltung von Unternehmen; Kenntnis der ele-
mentaren Analyse- und L6sungsinstrumente des Operations
Management

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Einflihrung in die
Betriebswirtschaftslehre (unterstiitzendes Studieneinfihrungsangebot in
der Einfilhrungswoche)

Empfohlene Literatur Domschke, Wolfgang und Scholl, Armin: Grundlagen der
Betriebswirtschaftslehre, Berlin (in der aktuellen Auflage)
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Modul BW 11.1 Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modulcode BW 11.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen des Marketing-Management
Modultitel (englisch) Basic Module Principles of Marketing Management
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gianfranco Walsh

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW11.2 Vertiefungsmodul Strategisches Marketing und
woflr) Marketingplanung; BW11.3 Seminar Absatz und Marketing

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2SwWSs U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlegende Konzepte und Theorien des Marketing; strategisches
Marketing und Informationsgrundlagen von Marketingentscheidungen;
Nachfragerverhalten; Marketing-Mix; Dienstleistungsmarketing;
internationales Marketing.

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fiir Bedeutung und Schwierigkeiten der
absatzmarktorientierten Unternehmenssteuerung; Planung,
informationswirtschaftliche Fundierung und Umsetzung von Strategien in
unternehmerische Leistungen fiir Absatzmarkte.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-mindtige Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):BW12.1 Basismodul
Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler
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Empfohlene Literatur Walsh, Gianfranco/Klee, Alexander/Kilian, Thomas (in aktueller Auflage):
Marketing - Eine Einfuhrung auf der Grundlage von Case-Studies,
Springer-Verlag.
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Modul BW 12.2 Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modulcode BW 12.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modultitel (englisch) Basic Module Investments, Finance and Capital Markets
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kiirsten

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW12.3 Vertiefungsmodul Managerial Finance, BW12.4 Seminar
woflr) Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt institutionelle Grundlagen und analytische
Methoden im Bereich der Finanziellen Sphére des Unternehmens.
Im ersten Teil (Investition und Finanzierung) werden Verfahren
der Investitionsrechnung, der simultanen Investitions- und
Finanzplanung sowie Finanzierungsformen behandelt. Im zweiten Teil
(Unternehmenssteuerung und Kapitalmarkt) liegt der Fokus auf der
Bewertung und Steuerung von Unternehmen im Kapitalmarktkontext.
Hier werden Grundlagen der Portfolio Selection und des Shareholder
Value-Prinzips sowie Agency-Beziehungen zwischen dem Unternehmen
und seinen Financiers behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll die Studierenden zunachst befahigen, Investitions- und
Finanzierungsprobleme im Unternehmen theoriegestitzt strukturieren
und praktisch l6sen zu kdnnen. Sie sollen weiterhin in die Lage versetzt
werden, die Wahrnehmung des Unternehmens durch anonyme
Financiers zu beurteilen und diese fiir zielkonforme Entscheidungen im
Kapitalmarktkontext nutzbar zu machen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler, BW30.1 Basismodul Statistik
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Modul BW 13.1 Basismodul Organisation, Fihrung und Human Resource Management

Modulcode BW 13.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Organisation, Fiihrung und Human Resource Management

Modultitel (englisch) Basic Module Organization, Leadership and Human Resource
Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Peter Walgenbach

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW13.2 Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen,

woflr) Fuhrung und Human Resource Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) In den Studiengéngen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWSs U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Dieses Modul dient der Einfihrung in den Aufbau und die
Funktionsweise von Organisationen, insbh. von Unternehmungen.
Darliber hinaus werden Grundkenntnisse Uber Fiihrung und das
Management der Humanressourcen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung von theoriebasierten und anwendungsorientierten
Grundlagenkenntnissen in den Bereichen Organisation, Fihrung und
Human Resource Management.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine

Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %) oder aquivalente Prifungsleistung (die Form dieser

Leistungspunkten (Prifungsform) Priufungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul BW 14.1 Basismodul Steuern / Wirtschaftsprifung

Modulcode

BW 14.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Steuern / Wirtschaftsprifung

Modultitel (englisch)

Basic Module Taxes/Auditing

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Harald Jansen

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/Wirtschaftsprifung; BW14.3 Seminar
Steuern/Wirtschaftsprifung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

4 SWS (VL/U)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Steuerarten mit Belastungsanalysen, steuerliche Gewinnermittlung,
grundlegende Wirkungsanalysen zu Rechtsformen (Grundformen),
steuerliche Belastung von Eigenkapital- und Fremdkapitalfinanzierung,
Grundlagen der Prifungstheorie

Lern- und Qualifikationsziele

Basiswissen im Bereich der Steuerlehre und der Prufungstheorie,
Beféhigung zur Durchfuihrung grundlegender steuerlicher
Belastungsanalysen

Leistungspunkten (Prifungsform)

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW15.2 Basismodul
Rechnungslegung und Controlling

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW 15.1
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Modul BW 15.1 Basismodul Buchfiihrung

Modulcode BW 15.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Buchflihrung

Modultitel (englisch) Basic Module Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hifner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling , BW15.3
woflr) Vertiefungsmodul Rechnungslegung,, BW18.1 Vertiefungsmodul und

Controlling, B.Sc. Ernahrungswissenschaften: BW 15.2, im Studiengang
LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW15.2, BW14.1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030
B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergéanzungsfach,
LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul; B.Sc.
Erndhrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul; im Studiengang
Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und Naturwissenschaftler (M.Sc.)
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 30h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschéftigt sich mit der Abbildung des Eigenkapital-
und Einkommensaspekts von Unternehmensgeschehen mit Hilfe
der doppelten Buchfuhrung. Neben der Vermittlung der bloRen
Technik der Buchfihrung setzt sich die Veranstaltung mit dem
Aufbau, der Funktionsweise und den grundlegenden Problemen des
Rechnungswesens auseinander. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie
sich die weltweit verbreiteten Finanzberichte - in Gestalt von Bilanz,
Einkommensrechnung, Eigenkapitalverdnderungsrechnung und
Kapitalflussrechnung - aus der Buchfiihrung herleiten lassen. Die
Veranstaltung bildet die Basis fir weiterfihrende Veranstaltungen zum
internen und externen Rechnungswesen.
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Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfligen Studierende Uber grundlegendes
Wissen zum betrieblichen Rechnungswesen. Sie kdnnen betriebliche
Guter- und Finanzbewegungen im Rechnungswesen abbilden und
kennen die Techniken zur Erstellung der Finanzberichte ,Bilanz",
.Einkommensrechnung", ,Eigenkapitalveranderungsrechnung" und
+Kapitalflussrechnung".

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von 45 Minuten Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Horngren, Ch. T./Harrison, W. T.: Accounting (aktuelle Auflage).

Moéller, H. P./Hlfner, B.: Buchfiihrung und
Finanzberichte (aktuelle Auflage).
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Modul BW 15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modulcode BW 15.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modultitel (englisch) Basic Module Financial and Managerial Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hifner / Professor Dr. Christian Lukas

Voraussetzung fur die Zulassung B.Sc. Ernahrungswissenschaften: BW15.1

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BW15.1 Basismodul Buchfiihrung

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/Wirtschaftsprifung,

woflr) BW15.3 Vertiefungsmodul Rechnungslegung, BW18.1 Vertiefungsmodul
Controlling, BW15.4 Seminar Rechnungslegung und BW18.2 Seminar
Controlling

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.),030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt die Grundlagen des internen und externen
Rechnungswesens. Besonderer Wert wird auf die Zusammenhéange
zwischen diesen beiden Teilbereichen des Rechnungswesens
gelegt. Hinsichtlich des internen Rechnungswesens geht es um
die Auseinandersetzung mit der Kosten- und Erlésrechnung als
Standardbaustein betriebswirtschaftlicher Ausbildung. Neben den
Basiselementen von Kosten- und Erlésrechnungen werden die
klassischen Kosten- und Erldsverrechnungssysteme — die Arten-,
Stellen- und Tragerrechnung — behandelt. Hinsichtlich des externen
Rechnungswesens betreffend, werden grundlegende Kenntnisse
Uber die Rechnungslegung nach deutschem Handelsrecht vermittelt.
Eingegangen wird zunachst auf die Grundsatze ordnungsmaliiger
Buchfiihrung, dann auf grundlegende Regeln zur Bilanzierung und
Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
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Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verflgen Studierende Uber ein breites Basiswissen
im Bereich des internen und externen Rechnungswesens. Sie kdnnen
Aussagen zur Ausgestaltung des internen Rechnungswesens im
Dienste der Unternehmensfiihrung und zur Erstellung des externen
Rechnungswesens treffen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von 60 Minuten Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Coenenberg, A. G./Mattner, G./Schultze, W.: Einfihrung in das
Rechnungswesen. Grundziige der Buchfiihrung und Bilanzierung
(aktuelle Auflage).
Moéller, H. P./Zimmermann, J./Hifner, B.: Erlés- und Kostenrechnung
(aktuelle Auflage).
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Modul BW 16.1 Basismodul Management

Modulcode BW 16.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Management

Modultitel (englisch) Basic Module Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW16.2 Vertiefungsmodul Internationales Management, BW16.3
wofr) Seminar Strategisches/Internationales Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul
oder Wahimodul) im Studiengang 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergénzungsfach: Pflichtmodul

in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwsU
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In diesem Modul werden die Grundkenntnisse des Strategischen
Managements vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden setzen sich in diesem Modul einfiihrend mit dem
Themengebiet Unternehmensfihrung auseinander, um sich mit
Anforderungen an Unternehmer und Manager vertraut zu machen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Mdiller, H.E.: Unternehmensfiihrung: Strategien, Konzepte,
Praxisbeispiele, aktuelle Auflage.
Steinmann, H. /Schrey6gg, G., Management. Grundlagen der
Unternehmensfuhrung, aktuelle Auflage
Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben.

Seite 16 von 113 Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version
2007 Seite 17 von 113

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW 17.1 Basismodul Planung und Entscheidung

Modulcode BW 17.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Planung und Entscheidung

Modultitel (englisch) Basic Module Planning and Decision

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Armin Scholl

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW17.2 Vertiefungsmodul Management Science, BW17.3 Seminar
woflr) Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse, Softwarepraktikum

Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWSs U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Problematik der betriebswirtschaftlichen Planung; Methoden zur
Ermittlung problemadaquater rationaler Entscheidungen; Modellierung
der Entscheidungssituation durch prazise Formulierung von
Zielen, Restriktionen und Handlungsmdglichkeiten; qualitative und
guantitative Planungs- und Entscheidungstechniken; Grundlagen der
Entscheidungstheorie und des Operations Research

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fiir Bedeutung und Schwierigkeiten der Planung; Kenntnis
der wichtigsten Modellierungs- und Entscheidungstechniken; Sicherheit
im Umgang mit quantitativen Methoden

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minutige Klausur 100 %
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler, BW30.1 Basismodul Statistik
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Empfohlene Literatur R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, Miinchen (aktuelle Auflage).
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Modul BW 20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik

Modulcode BW 20.2
Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Innovationsékonomik
Modultitel (englisch) Specialisation Module Innovational Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner
Voraussetzung fur die Zulassung keine
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):
woflr) BW20.3 Seminar Mikro6konomik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht:
BW20.3
im Studiengang MSc Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:
Masterarbeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahimodul) im Studienschwerpunkt Innovation and Change: Pflichtmodul

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergéanzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

050 MSc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeograpie: Kontextmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWSs U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul fiihrt in innovationsékonomische Fragestellungen und
Analysen ein. Behandelt werden die Generierung technologischen
Wissens und dessen dkonomische Nutzung. Dies umfasst die in diesem
Zusammenhang auftretenden unternehmerischen Entscheidungen, die
Determinanten des Innovationserfolgs und die sich daraus ergebenden
Effekte auf die Unternehmens- und Branchenentwicklung sowie auf die
Entwicklung von Volkswirtschaften insgesamt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden in diesem Modul mit unterschiedlichen
theoretischen Ansétzen vertraut gemacht. Sie sollen damit dazu befahigt
werden, innovationsbkonomische Phanomene auf der Mikro-, Meso- und
der Makroebene aus theoretischer, empirischer und politischer Sicht zu
verstehen und zu beurteilen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minutige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler, BW20.1 Basismodul
Mikro6konomik, BW21.1 Basismodul Makrotkonomik, BW23.1
Basismodul Einfihrung in die Volkswirtschaftslehre, BW24.1 Basismodul
Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW30.1
Basismodul Statistik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.4
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Modul BW 20.3 Seminar Mikro6konomik

Modulcode BW 20.3

Modultitel (deutsch) Seminar Mikro6konomik

Modultitel (englisch) Seminar Microeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus dem Bereich Mikro6konomik,
Industrie6konomik und Innovationsdkonomik. Hierbei werden aktuelle
Forschungsfragen und -problemstellungen in den jeweiligen Gebieten
bearbeitet und eine Einordnung in die Literatur vorgenommen; bei der
Bearbeitung kommen sowohl theoretische und als auch empirische
Methoden zum Einsatz.

Lern- und Qualifikationsziele Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit; hierzu gehéren Strukturieren,
Auswahlen und Darstellen des geeigneten Stoffes, sowie das Erarbeiten
von vorwiegend englischsprachigen wissenschaftlichen Texten;

Halten eines wissenschaftlichen Vortrags; Diskussion der eigenen
Seminararbeit sowie der Arbeiten anderer Seminarteilnehme

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Seminararbeit (40%), Prasentation der Seminararbeit (30%),
Leistungspunkten (Prifungsform) Koreferat zu einem anderen Vortrag (20%), Mitarbeit/Diskussionsbetei-
ligung (10%))
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1 Basismodul
Mikrookonomik, BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik,
BW21.1 Basismodul Makro6konomik , BW23.1 Basismodul Einfliihrung
in die Volkswirtschaftslehre

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.4, BW20.2

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 23 von 113



Seite 24 von 113 Modulkatalog
Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version 2007

Modul BW 20.4 Basismodul Mikro6konomik

Modulcode BW 20.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Mikrodkonomik
Modultitel (englisch) basic module microeconomics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Uwe Cantner

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.2, BW20.3
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 45hVL,15h U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul Mikro6konomik fuhrt in die Analyse einzelwirtschaftlicher
O6konomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Markten
ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie
sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet
wird die Veranstaltung durch eine einfiilhrende Behandlung der
Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden Konzepte und methodische
Vorgehensweisen in der Mikro6konomik, auf denen alle
volkswirtschaftlichen und viele betriebswirtschaftliche Module aufbauen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5
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Modul BW 21.2 Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und AuRenhandel

Modulcode BW 21.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Auf3enhandel
Modultitel (englisch) Specialisation Module Economic Growth and Foreign Trade
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Maik Wolters

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW21.3 Seminar
wofr) Makrodkonomik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wabhlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economics, Strategy, and
Institutions;

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergéanzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Stilisierte Fakten von Wachstums- und Konjunkturprozessen sowie
Indikatoren, Grundlagen der Wachstumstheorie, technischer Fortschritt,
Multiplikator- und Akzelerator-Modelle der Konjunkturtheorie

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen grundlegende Charakteristika von
Wachstumsprozessen und Konjunkturschwankungen kennen. Sie setzen
sich mit grundlegenden Modellen zur Erklarung dieser Phanomene
auseinander. Sie werden mit der Beriicksichtigung von exogenem und
endogenem technischen Fortschritt in Wachstumsmodellen vertraut
gemacht. Dadurch erhalten sie einen Einblick in die Wirkungen von
Innovationen und langfristiger Entwicklung. Die Studierenden lernen
die Bestimmungsgrinde internationaler Arbeitsteilung und deren
Wohlfahrtseffekte zu analysieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur. (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Basismodul
Makrotkonomik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.4
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Modul BW 21.3 Seminar Makrodkonomik

Modulcode BW 21.3

Modultitel (deutsch) Seminar Makro6konomik

Modultitel (englisch) Seminar Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Maik Wolters

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden wechselnde makrodkonomische Themen bearbeitet.
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erarbeiten eigensténdig ein spezielles Thema in

Form einer Seminararbeit, die in einem Seminarvortrag prasentiert und
diskutiert wird. Zusatzlich setzen Sie sich in Form von Koreferaten mit
Seminararbeiten auseinander, die von anderen Kommilitonen bearbeitet
wurden.

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Seminararbeit (50%), Seminarvortrag (20%), Koreferat (oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Abschlussklausur) und Diskussionsbeteiligung (30%))

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW21.1 Basismodul
Makrotkonomik , BW21.2 Vertiefungsmodul Konjunktur und Wachstum

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.4, BW21.2
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Modul BW 21.4 Basismodul Makrodkonomik

Modulcode BW 21.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Makro6konomik
Modultitel (englisch) basic module macroeconomics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Maik Wolters
Voraussetzung fur die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW21.2, BW 21.3

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Basismodul Makrodkonomik gibt eine umfassende Einfihrung in die
Analyse gesamtwirtschaftlicher
Zusammenhénge. Hierzu werden makrodkonomische Daten analysiert,
makrotkonomische Modelle hergeleitet und
wirtschaftspolitische MalRnahmen in diesen Modellen analysiert
AulRerdem werden aktuelle makro6konomische Entwicklungen und
wirtschaftspolitische Entwicklungen thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden makrodkonomischen
Zusammenhénge. Die Studierenden sollen wichtige makrodkonomische
Daten und grundlegende makrotkonomische Modelle kennenlernen.
Sie sollen befahigt werden, aktuelle wirtschaftspolitische Diskussionen
qualifiziert zu verfolgen und sich an ihnen zu beteiligen. Sie sollen in die
Lage versetzt werden, Wirtschaftspolitik zu analysieren und
Empfehlungen geben zu kénnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minutige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5
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Modul BW 22.2 Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und

Wirtschaftsentwicklung

Modulcode BW 22.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Entrepreneurship, Business Dynamics, and
Economic Development

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Michael Fritsch

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):BW22.3 Seminar

wofur) Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher Wandel

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW22.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Innovation and Change
in den Studiengdngen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Erganzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird ein Uberblick tiber die Theorie und Empirie der Entwicklung
von Markten gegeben. Im Mittelpunkt stehen dabei das
Griundungsgeschehen (Entrepreneurship) und die Mdglichkeiten der
Stimulierung von Unternehmensgriindungen durch die Politik. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt auf den Bestimmungsgrtinden fir den Erfolg
bzw. den Misserfolg von Unternehmen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen dazu beféhigt werden, das
Griundungsgeschehen und die Entwicklung von Unternehmen im Kontext
des Wettbewerbsgeschehens auf Markten zu verstehen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftlehre/Recht: BW22.4
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Empfohlene Literatur

Parker, Simon: The economics of entrepreneurship, Cambridge (in

aktueller Fassung)
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Modul BW 22.3 Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher
Wandel

Modulcode BW 22.3

Modultitel (deutsch) Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher
Wandel

Modultitel (englisch) Seminar Business Dynamics, Innovation, and Economic Change

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Michael Fritsch

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S

wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnden Themen aus den Bereichen Markt, Wettbewerb,
Regulierung bzw. Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Lern- und Qualifikationsziele Die Seminarteilnehmer sollen ein vertieftes Verstandnis eines
bestimmten Themengebietes der Volkswirtschaftslehre erwerben.
Sie lernen dabei, einen akademischen Text auf der Grundlage der
entsprechenden wissenschaftlichen Literatur zu schreiben. Im Rahmen
von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der schriftlichen Arbeiten
zu prasentieren und durch die Gruppe der Seminarteilnehmer zu
diskutieren. Dartiber hinaus halt jeder Seminarteilnehmer ein Koreferat
zur Seminararbeit eines anderen Teilnehmers. Das hiermit verfolgte
Lernziel des Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die
Anwesenheit der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der
Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Seminararbeit (60%), Seminarvortrag (20%), Mitarbeit/
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung, mindliches und schriftliches Koreferat,
schriftliche Zusammenfassung der Diskussion zu einem Referat (20%))

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW22.1 Basismodul
Markt, Wettbewerb, Regulierung, BW22.2 Vertiefungsmodul
Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW22.4, BW22.2

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 22.4 Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modulcode BW 22.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung
Modultitel (englisch) basic module market, competition, regulation
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Fritsch

Voraussetzung fur die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW22.2, BW22.3

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 45hVL,30hU
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 105 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse der mikro6konomischen Begriindung
staatlichen Handelns. Im Mittelpunkt steht dabei das Marktversagen
infolge von externen Effekten, Unteilbarkeiten sowie von Informations-
und Anpassungsmangeln. Dabei werden auch die Funktionsweise
des politischen Sektors und die Mdglichkeit eines Politikversagens
behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden dazu beféahigt, die Notwendigkeit und die
Angemessenheit staatlicher Eingriffe in das Wirtschaftsgeschehen zu
beurteilen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5

Empfohlene Literatur Fritsch, Michael Thomas Wein und Hans-Jirgen Ewers: Marktversagen
und Wirtschaftspolitik: 7. Auflage, Minchen 2007 (Vahlen).
Schmidt, Ingo und André Schmidt: Europaische Wettbewerbspolitik und
Beihilfekontrolle, 2. Auflage, Miinchen 2006 (Vahlen).
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Modul BW 23.3 Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Specialisation Module Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Ubelmesser

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW23.1 Basismodul

Vorkenntnisse Einfihrung in die Volkswirtschaftslehre und BM Finanzwissenschaft
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.6

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.4

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economic Policy in the Global
Economy

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Erganzungsfach LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 45 h
- Selbststudium 135h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden mdgliche Griinde bestimmt, die ein staatliches
Eingreifen im Bereich der sozialen Sicherheit rechtfertigen kénnen,
und mit der Renten- und Krankenversicherung die beiden wichtigsten
Systeme behandelt. Auch die sozialstaatlichen Politiken, die vor allem
den Arbeitsmarkt betreffen (Arbeitslosenversicherung, Mindestlohn und
Grundsicherung), werden im Hinblick auf ihre fiskalischen Kosten und
ihre Wirkung auf die Arbeitsanreize betrachtet.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die grundlegenden Mechanismen staatlicher
Umverteilungsaktivitaten und ihre Anreizwirkungen verstehen — auch vor
dem Hintergrund des demographischen Wandels.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (60-minttige Klausur; auf Wunsch der Studierenden kann auch

Leistungspunkten (Prifungsform) eine bewertete Ubungsleistung mit 25% in die Note eingebracht werden
(Klausur dann 75%); Form und Inhalt der Ubungsleistung werden jeweils
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.)
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Modul BW 23.4 Seminar Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.4

Modultitel (deutsch) Seminar Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Seminar Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Ubelmesser

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Selbststandige Bearbeitung eines Themas der Finanzwissenschaft
entsprechend der in den Basis- und Vertiefungsmodul behandelten
Themenfelder.

Lern- und Qualifikationsziele Lernziel ist die selbstéandige Bearbeitung finanzwissenschaftlicher
Themen unter Verwendung einschléagiger wissenschatftlicher Literatur.
Dazu gehort das Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten. Im Rahmen
von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der schriftlichen Arbeiten
zu prasentieren und durch die Gruppe der Seminarteilnehmer zu
diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsféahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit aller
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Teilnahme an den Seminarvortragen
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (schriftliche Leistung (ca. 50%), mundliche Leistung inkl.

Leistungspunkten (Prifungsform) Vortrag und Diskussionsbeteiligung (ca. 50%); ggf. abweichende
Leistungsbestandteile, Umfang und Termine der zu erbringenden
Teilleistungen sowie die genaue Notengewichtung werden rechtzeitig voi
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW23.1 Basismodul
Einfuhrung in die Volkswirtschaftslehre

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.6, BW23.3
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Modul BW 23.5 Basismodul Einfuhrung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode BW 23.5

Modultitel (deutsch) Basismodul Einfihrung in die Volkswirtschaftslehre
Modultitel (englisch) basic module introduction to economics
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Markus Pasche

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftwissenschaften (B.A.),
Wirtschaft- und Sozialgeschichte (B.A.), 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWS VL und 1 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in grundlegende Begriffe und Zusammenhange der
Volkswirtschaftslehre unter Hervorhebung mikrodkonomischer
Sachverhalte.

Lern- und Qualifikationsziele Wecken eines nachhaltigen Interesses an volkswirtschaftlichen

Fragestellungen, Festigung eines grundlegenden volkswirtschaftlichen
Verstandnisses.

Voraussetzung fur die Zulassung zur -
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-mindtige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul
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Modul BW 23.6 Basismodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.6

Modultitel (deutsch) Basismodul Finanzwissenschaft
Modultitel (englisch) basic module finance
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Silke Ubermesser

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW23.3, BW23.4
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 30hVL,15h U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 45 h
- Selbststudium 135h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul wird mit den 6ffentlichen Einnahmen eine Seite des
offentlichen Haushalts genauer betrachtet. Dazu zahlt die Besteuerung
unterschiedlicher 6konomischer Aktivitaten und Akteure, aber auch die
explizite und implizite Verschuldung.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen mit den grundlegenden Begriffen und
Zusammenhéangen der 6konomischen Analyse des 6ffentlichen Sektors
(Einnahmenseite) vertraut werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5
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Modul BW 24.1 Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung

Modulcode BW 24.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
Modultitel (englisch) Basic Module Empirical and Experimental Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BW23.5

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW24.3

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt grundlegende Methoden der empirischen und
experimentellen Wirtschaftsforschung.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen verstehen, wie 6konomische Hypothesen entwickelt
und getestet werden kénnen. Sie sollen lernen, Verfahren zum Testen
von Hypothesen zu entwickeln und zu beurteilen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% Klausur (60 min)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw241/
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Modul BW 24.2 Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modulcode BW 24.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modultitel (englisch) Specialisation Module Quantitative Economic Theory
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1
Vorkenntnisse Basismodul Mikro6konomik, BW23.1 Basismodul Einfiihrung in die

Volkswirtschaftslehre
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.3

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economics, Strategy, and
Institutions

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergéanzungsfach LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jéahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Mathematische Methoden der Wirtschaftstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen mathematische Methoden der Wirtschaftstheorie

kennen lernen. Sie sollen lernen, ein 6konomisches Problem in
ein quantitatives und formales Modell umzusetzen und geeignete
Ldsungsverfahren zu entwickeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% Klausur (60 min)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw242/
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Modul BW 24.3 Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung

Modulcode BW 24.3

Modultitel (deutsch) Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung
Modultitel (englisch) Seminar Empirical and Experimental Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1
Vorkenntnisse Basismodul Mikro6konomik, BW23.1 Basismodul Einfiihrung in

die Volkswirtschaftslehre, BW24.1 Basismodul Empirische und
Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW 24.2 Vertiefungsmodul
Quantitative Wirtschaftstheorie

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.1, BW24.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht:LA WiWi S
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus dem Bereich der Empirischen und
Experimentellen Wirtschaftsforschung und der Quantitativen
Wirtschaftstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Wissenschaftliches Arbeiten und Argumentieren; Auswahl einer

wissenschaftlichen Fragestellung, Entwicklung und Bewertung von
Methoden zur Beantwortung einer Frage und zur Darstellung eines
wissenschaftlichen Zusammenhangs

Im Rahmen von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der
schriftlichen Arbeiten zu prasentieren und durch die Gruppe der
Seminarteilnehmer zu diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des
Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit
der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Wechselnde, dem Thema angepasste schriftliche und mindliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Leistungen, darunter wissenschaftliches Arbeiten, Essay, Présentation,
regelmaRige aktive Teilnahme an der Diskussion im Seminar;
die genauen Leistungsbestandteile, Umfang und Termine der zu
erbringenden Teilleistungen sowie die genaue Notengewichtung werden
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter
http://www.kirchkamp.de/bw243/
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Modul BW 25.2 Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

Modulcode BW 25.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
Modultitel (englisch) Specialisation Module Economics of Global Economic Restructuring
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW25.3 Seminar
wofir) Wirtschaftspolitik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economic Policy in the Global
Economy
in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergénzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 30h VL und 30h U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich mit Problemen der Welthandelsordnung,
Entwicklungsproblemen, internationaler Wahrungspolitik sowie mit der
Logik kollektiven Handelns in der Wirtschaftspolitik (Public Choice).
Der Schwerpunkt liegt auf der Analyse des Strukturwandels in der
Weltwirtschatft.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverstandnis fiir die Weltwirtschaftsordnung und die
o6konomischen und politdkonomischen Prozesse im Strukturwandel
vermittelt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-mindtige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1 Basismodul
Mikroékonomik, BW21.1 Basismodul Makrookonomik, BW25.1
Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.4
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Empfohlene Literatur Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 25.3 Seminar Wirtschaftspolitik

Modulcode BW 25.3

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) Seminar Economic Policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus der aktuellen Wirtschaftspolitik in der
globalisierten Wirtschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit; hierzu gehéren Strukturieren,
Auswéhlen und Darstellen des geeigneten Stoffes sowie das Verarbeiten
von vorwiegend englischsprachigen wissenschaftlichen Texten;

Halten eines wissenschaftlichen Vortrags; Diskussion der eigenen
Seminararbeit sowie der Arbeiten anderer Seminarteilnehmer

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  100% (Hausarbeit 50%, Vortrag und Diskussionsbeteiligung 50%)

Leistungspunkten (Prufungsform)  Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1 Basismodul
Mikrodkonomik, BW21.1 Basismodul Makrotkonomik, BW25.2
Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.4, BW25.2

Empfohlene Literatur Wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben
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Modul BW 25.4 Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode BW 25.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
Modultitel (englisch) basic module economic policy
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag
Voraussetzung fur die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW25.2, BW25.3

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 45hVL,15hU
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden Ziele, Methoden und Konzepte der Wirtschaftspolitik vor dem
Hintergrund der Globalisierung behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverstandnis fur ordnungsékonomische und
wirtschaftspolitische Zusammenhé&nge vermittelt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.5

Empfohlene Literatur Donges, Juergen B./Freytag, Andreas: Allgemeine
Wirtschaftspolitik, 3. Aufl. 2009, Stuttgart: Luicius & Luicus.
Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BW 32.1 Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode BW 32.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modultitel (englisch) Basic Module Basics in Economic and Social History
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW32.2 Vertiefungsmodul Wirtschaft- und Sozialgeschichte, BW32.3
woflr) Seminar Wirtschaft- und Sozialgeschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Analyse der langfristigen wirtschaftlichen Entwicklung und des
strukturellen Wandels. Sektorale und faktorale Verdnderungen von
Wirtschaft und Gesellschaft. Industrialisierungscluster im Vergleich.
Bedeutende Innovationen und Z&asuren in der Wirtschaftsgeschichte
Deutschlands, Europas und der Welt. Wirtschaftssysteme im Vergleich.

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische und empirische Erfassung und Bewertung raum-zeitlicher
Phanomene. Beurteilung sozio-6konomischer Prozesse anhand mikro-
und makrodkonomischer Indikatoren. Identifizierung der Triebkréfte
nachhaltigen Wirtschaftswachstums.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-miniitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Rolf Walter: Wirtschaftsgeschichte. Vom Merkantilismus bis zur
Gegenwart, (in der aktuellen Auflage).. Ders.: Einfihrung in die
Wirtschafts- und Sozialgeschichte, (in der aktuellen Auflage).

Unterrichtssprache

Seite 50 von 113 Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version
2007 Seite 51 von 113

Modul BW 32.2 Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode BW 32.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modultitel (englisch) Specialisation Module Economic and Social History
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW32. 3 Seminar
wofir) Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Generalthemen zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Themenfelder des

Faches in ihren jeweiligen Zusammenhéangen zu erfassen. Sie

kénnen die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung des
Untersuchungszeitraums verstehen und Implikationen fur die Gegenwart
ableiten. Sie beherrschen die Techniken und Methoden des Faches und
sind in der Lage, mit ihrer Hilfe eigenstandig zu arbeiten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regemaRige Teilnahme, Ubungsleistungen (form/Inhalt werden zu
Modulprifung Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-mindtige Klausur zur VL - Gewichtung 2/3

Leistungspunkten (Prufungsform) 60-miniitige Klausur bzw. aquivalente Priifungsleistung(en) zur U -
Gewichtung 1/3
Die Form der Prifungsleistungen wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW32.1 Basismodul Grundlagen der
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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Modul BW 32.3 Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode BW 32.3

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modultitel (englisch) Seminar Economic and Social History
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA WiWi S

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Generalthemen zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden bearbeiten selbststdndig eine sachthematische

Fragestellung und sind in der Lage, sich ein Themenfeld innerhalb des
jeweiligen Generalthemas systematisch zu erschlieRen. Sinnverstehen
von wissenschaftlichen Texten, Strukturieren, Auswéhlen und Darstellen
des Stoffes; Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit unter Beachtung
von Formvorschriften, wissenschatftlicher Vortrag; Differenzierte
Diskussion.

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Teilnahme an allen Veranstaltungen / Mitarbeit
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Hausarbeit (50%), Referat (25%), Mitarbeit/
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung (25%))

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW32.1 Basismodul Grundlagen der
Wirtschafts- und Sozialgeschichte und BW32.2 Vertiefungsmodul
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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Modul BW 34.1 Basismodul Einfiihrung in die Betriebswirtschaftslehre

Modulcode BW 34.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Einflihrung in die Betriebswirtschaftslehre
Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Business Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Lukas

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
woftr) 050 B.Sc. Geographie: Empfehlung fir Schwerpunkt Humangeographie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Pflichtmodul

oder Wahimodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), Wirtschaft- und
Sozialgeschichte (B.A.), Interkulturelle Wirtschaftskommunikation (B.A.):
Wabhlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wabhlpflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Ubung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlegende Begriffe und Modelle der betriebswirtschaftlichen Theorie
der Unternehmung.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen grundlegende Kenntnisse tber die Modellierung
einzelwirtschaftlichen Handelns in Unternehmen erwerben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-miniitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul JurA004L Grundziige der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte

Modulcode JurA004L

Modultitel (deutsch) Grundzlge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte
Modultitel (englisch) basics of german legal and constitutional history
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Harke

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul besteht aus der Vorlesung ,,Grundzige der modernen
Rechts- und Verfassungsgeschichte”, welche im Sommersemester
angeboten wird.

Die Vorlesung behandelt die wichtigsten Schritte der Rechtsent-
wicklung in Deutschland seit ca. 1800. Ausgehend von den na-
turrechtlich beeinflussten Kodifikationen (ALR, Code Civil, ABGB)
werden in einem ersten Hauptteil die historische Rechtsschule, die
Paulskirchenverfassung und die Rechtsvereinheitlichung bis 1900
besprochen. AnschlieRend geht es um die Rechtsentwick-lungen
in der Weimarer Republik, bevor in einem zweiten Haupt-teil Recht
und Unrecht in totalitdren staatlichen Strukturen (Drit-tes Reich und
ehemalige DDR) behandelt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Vorlesung will ein Staats- und Rechtsverstandnis wecken, das
das/die geltende Recht/Rechtsordnung nicht als ein organisch aus
der alteren deutschen Geschichte gewachsenes Kulturprodukt,
sondern auch als den Versuch begreift, den Bruch fundamentaler
Rechtsliberzeugungen in der Mitte Europas zu verarbeiten. Die
Studierenden sollen beféhigt werden, im Leistungsnachweis sowohl
zusammenhéangendes rechtshistorisches Wissen zu prasentieren als
auch eine ausgewahlte Rechtsquelle zu bearbeiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur -
Modulprifung
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur

Wird in der Vorlesung bekannt gegeben.
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Modul JurAO0O05L Einfuhrung in die Rechtswissenschaft

Modulcode

JurAOO5L

Modultitel (deutsch)

Einflhrung in die Rechtswissenschaft

Modultitel (englisch)

Introduction in law

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Fischer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung: 2 SWS

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 30h

Inhalte

Das Modul besteht aus der gleichnamigen Vorlesung und vermittelt
Begriffe, Funktionen und Gebiete des Rechts sowie Gegenstéande und
Methoden der Rechtswissenschaft

Lern- und Qualifikationsziele

Einfihrung in Teilbereiche und Arbeitsweisen der Rechtswissenschatft.

Modulprifung

Voraussetzung fur die Zulassung zur -

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur
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Modul JurL200 Birgerliches Recht und Handelsrecht

Modulcode JurL200

Modultitel (deutsch) Birgerliches Recht und Handelsrecht
Modultitel (englisch) common law and business law
Modul-Verantwortliche/r Dr. Pfeifer

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- LA JM: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Uberblick tiber die Rechtsgrundlagen
wirtschaftlichen Handelns. Hierzu erfolgt zunéchst eine Einfihrung in
das Burgerliche Recht, in der im Wesentlichen behandelt wird: das
Zustandekommen und der Inhalt von Rechtsgeschéften (v.a. Vertragen),
das Recht der Leistungsstérungen, ausgewahlte Vertragstypen
(Kauf, Miete u.a.), Grundzuge der Geschéftsfuhrung ohne Auftrag,
der ungerechtfertigten Bereicherung sowie des Deliktsrechts sowie
Grundzige des Sachenrechts einschlief3lich des Kreditsicherungsrechts.
Sodann erfolgt eine Einfihrung in das Handelsrecht, in dem behandelt
werden der Kaufmannsbegriff, das Recht des Handelsregisters und
der Firma, die handelsrechtliche Vertretungsmacht (Prokura und
Handlungsvollmacht), der Kaufmann als Absatzmittler sowie die
Regelungen zu den Handelsgeschéften, insbesondere den Handelskauf.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse im Bereich des
Burgerlichen Rechts und Handelsrechts. Dabei sollen sie erkennen,
dass der privatautonom geschlossene Vertrag zwischen zwei Parteien
die Grundlage jeglichen Waren- und Leistungsaustausches ist. Sie
lernen insoweit zu erkennen, welche Voraussetzungen fur einen
Vertragsschluss nétig sind und welche rechtlichen Konsequenzen aus
einem Vertrag folgen. Des Weiteren werden sie in die Lage versetzt,
Vertragsstorungen richtig zu bewerten und hieraus folgende Rechte und
Anspriiche zu erkennen und einer Handlungsabwéagung zu unterziehen.
Des Weiteren werden sie mit Anspriichen vertraut gemacht, die nicht
auf Vertragen beruhen (GoA, ungerechtfertigte Bereicherung, Delikt).
Schlief3lich soll die Einfiihrung in das Sachenrecht die Studierenden in
die Lage versetzen, v. a. Eigentumsubertragungen nachzuvollziehen
und die Méglichkeiten der Eigentumsnutzung zur Kreditsicherung zu
erkennen.

Erganzend zu den birgerlich-rechtlichen Grundlagen werden sie mit
den besonderen Modifikationen des Handelsrechts vertraut gemacht
und dabei fur die Besonderheiten sensibilisiert, die der Vertragsschluss
und die Vertragsabwicklung unter Kaufleuten — in Abweichung vom
Burgerlichen Recht — regelmafig mit sich bringen.

Insgesamt soll die Vorlesung die Studierenden dazu qualifizieren,
typisch gelagerte Lebenssachverhalte aus dem Bereich des
Burgerlichen und Handelsrechts selbststandig einer richtigen rechtlichen
Lésung zuzufihren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur -
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Modul JurL300 Gesellschaftsrecht

Modulcode JurL300

Modultitel (deutsch) Gesellschaftsrecht
Modultitel (englisch) corporate law
Modul-Verantwortliche/r Dr. Pfeifer

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- LA JM: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Uberblick tiber die verschiedenen
Formen von Personen- und Kapitalgesellschaften. Die Studierenden
werden zunéchst in das Gesellschaftsrecht eingefiihrt und sodann
mit den Griindungsvoraussetzungen, Strukturen, Organen
und insbesondere finanzverfassungs- und haftungsrechtlichen
Besonderheiten der einzelnen Gesellschaftsformen vertraut gemacht.
Ein Schwerpunkt liegt dabei — den tatsachlichen Gegebenheiten der
Wirtschaft entsprechend — auf der Behandlung der Kapitalgesellschaften
AG und GmbH.

Seite 60 von 113 Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version
2007 Seite 61 von 113

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse des Rechts der privaten
Personenverbéande. In Ergénzung zur Vorlesung Vermdgensrecht
werden ihnen hier die Personen- und Kapitalgesellschaften als
Handelnde im Wirtschaftsleben vorgestellt.

Dabei sollen sie — aus Sicht der Griinder — in die Lage versetzt werden,
Vorteile und Risiken einzelner Gesellschaftsfomen zu erkennen

und richtig abzuschéatzen. Des Weiteren sollen sie — aus Sicht eines
Vertragspartners eines solchen Verbandes — ebenfalls in die Lage
versetzt werden, zu erkennen, worin z.B. besondere Risiken fiir die
Vertragsdurchfiihrung bestehen und wie man diesen begegnen kann.
Zudem soll ihnen vermittelt werden, welche rechtlichen Mdglichkeiten
des Haftungszugriffs auf Gesellschafter und Geschéftsleiter fur die
Glaubiger in besonderen Situationen bestehen.

Im Ergebnis der Vorlesung soll ein fundiertes Grundwissen uber die
wichtigsten Gesellschaftsformen stehen, das die Studierenden in die
Lage versetzt, einfach gelagerte Lebenssachverhalte mit Bezug zum
Gesellschaftsrecht selbststandig einer rechtlich zutreffenden Lésung
zuzufihren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur -
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Modul JurL400 Burgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung

Modulcode JurL400

Modultitel (deutsch) Burgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung
Modultitel (englisch) advanced module common law and business law
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Bayer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- LA JM: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Veranstaltung ist eine Aufbau- und Vertiefungsveranstaltung
zu der Vorlesung Birgerliches Recht und Handelsrecht. Die
wichtigsten Gegensténde sind: natirliche und juristische Personen,
Rechtsgegenstande, Rechtsgeschafte, Willenserklarungen, Abschluss
von Vertragen, Stellvertretung, Verjahrung, Vertragspflichten,
Erfullung, Leistungsstérung, Abtretung, Schuldiibernahme,
Gesamtschuld- und Gesamtglaubigerschaft, Kaufvertrag (insbesondere
Mangelgewahrleistung), Kaufmannsbegriffe, Rechtscheinhaftung,
Hilfsperson des Kaufmanns, Grundregeln fir Handelsgeschéfte und
Handelskaufe.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben im Anschluss an die Vorlesung Birgerliches
Recht und Handelsrecht vertiefte Kenntnisse im Zivilrecht. Sie sollen
durch das Modul in die Lage versetzt werden, mit den Kernmaterien
des Burgerlichen Rechts und Handelsrecht sicher umzugehen. Die
Veranstaltung dient weiterhin dazu, den Studierenden die Komplexitéat
des Zivilrechts weiter zu erschlielen und sie in die Lage zu versetzen, in
strukturierter Weise auftretende rechtliche Probleme zu bearbeiten und
einer Losung zuzufihren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul JurS200L Strafrecht Allgemeiner Teil

Modulcode JurS200L

Modultitel (deutsch) Strafrecht Allgemeiner Teil
Modultitel (englisch) criminal law general part
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Schramm

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Arbeitsgemeinschaft: 2 SWS
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand der Vorlesung sind die grundlegenden Lehren des
Strafrechts. Das Schwergewicht liegt dabei auf dem Allgemeinen Teil
des Strafgesetzbuches. Das Hauptaugenmerk wird hier auf den Aufbau
der Straftat, Tatbestandslehre und Zurechnung, Rechtfertigung sowie dig
strafrechtliche Irrtumslehre als strafrechtliches Grundwissen gelegt.
Vorlesungsbegleitend werden Arbeitsgemeinschaften abgehalten, die
die Vertiefung des Vorlesungsstoffes und dessen klausurtechnische
Umsetzung zum Inhalt haben.

Lern- und Qualifikationsziele Die Vorlesung Strafrecht Allgemeiner Teil verfolgt verschiedene Ziele.
Der Studierende erlernt das strafrechtliche Grundwissen und wird durch
die Vorlesung fur Probleme im Bereich des Allgemeinen Teils des
Strafgesetzbuches sensibilisiert.

Die vorlesungsbegleitende Arbeitsgemeinschaft hat das Ziel,

dem Studierenden die juristische Argumentationstechnik und den
Gutachtenstil zu vermitteln. Der Studierende erlernt somit parallel zur
Vorlesung die selbsténdige Losung von Fallen aus dem Bereich des
Allgemeinen Teils des Strafgesetzbuches.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul JurS300L Strafrecht Besonderer Teil

Modulcode JurS300L

Modultitel (deutsch) Strafrecht Besonderer Teil
Modultitel (englisch) criminal law special part
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Schramm

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung befasst sich mit den Delikten des Besonderen Teils des
StGB. Der Schwerpunkt liegt dabei auf den Delikten gegen Leib und
Leben (Mord, Totschlag, Kérperverletzung), den Delikten gegen die
Person (Ehrdelikte) sowie gegen Eigentum und Vermdégen (Diebstahl,
Betrug) und gegen die Allgemeinheit (insbesondere Urkunds-,
Rechtspflege-, Stral3enverkehrsdelikte). Weiterhin wird auch auf den
kriminalpolitischen und prozessualen Hintergrund der Pdnalisierung
eingegangen.

Lern- und Qualifikationsziele Neben der Vermittlung von Grundwissen zu den einzelnen Delikten
aus den Kerngebieten des StGB zielt die Veranstaltung auf die
Vertiefung juristischer Argumentations- und Subsumtionstechnik. Erlernt
werden soll vor allem der Umgang mit dogmatischen Streitstédnden in
Rechtsprechung und Literatur sowie das systematische Zusammenspiel
der verschiedenen Strafnormen des Besonderen Teils untereinander
aber auch Ubergreifend mit den Bestimmungen des Allgemeinen Teils.
Die Studierenden sollen beféhigt werden, zentrale Lebenssachverhalte
unter strafrechtlichen Gesichtspunkten zu begutachten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul Jurz320L Grundziige des Familien- und Erbrechts

Modulcode Jurz320L

Modultitel (deutsch) Grundzlge des Familien- und Erbrechts
Modultitel (englisch) basics of family and legacy law
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Brose

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul Grundztige des Familien- und Erbrechts umfasst die
Vorlesungen Grundzige des Familienrechts (2 SWS) und Grundziige
des Erbrechts (2 SWS). Die Vorlesung Grundziige des Familienrechts
wird im Winter- und die Vorlesung Grundziige des Erbrechts im
Sommersemester angeboten.

Grundziige des Familienrechts:

Gegenstand der Vorlesung sind das Ehe-, EheschlieBungs-,
Scheidungs-, Guter-, Unterhaltsrecht und das Recht der Eltern-
Kind-Beziehung. Ferner wird die Lebenspartnerschaft behandelt. In
Abgrenzung zum Eherecht werden die Rechtsfragen der nichtehelichen
Lebensgemeinschaft angesprochen. Ein besonderer Akzent der
Vorlesung liegt auf der Verkniipfung des Familienrechts mit dem Schuld-
und Sachenrecht.

Grundzige des Erbrechts:

Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber die gesetzliche und

die gewillkiirte Erbfolge, einschlieRlich der Rechtsfolgen des
Erbganges. In diesem Zusammenhang werden die Erbenhaftung, die
Miterbengemeinschaft das Erben-Erbschaftsbesitzer- Verhaltnis, die
Testamentsvollstreckung und der Erbschein behandelt.

Die Inhalte beider Vorlesungen werden in einer gemeinsamen Klausur
(im Anschluss an die Vorlesung Grundziige des Erbrechts) geprift.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Vorlesungen sollen den Studierenden die Rechtsgrundlagen
des Familienlebens und die zentralen Rechtsfragen beim Tod eines
Menschen vermitteln. Im Mittelpunkt der Lehre steht die Darstellung der
zentralen Rechtsinstitutionen beider Gebiete und die Schilderung ihrer
Bedeutung fir das gesamte Zivilrecht.

Voraussetzung fur die Zulassung zur -
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul Jurz330L Grundziige des Arbeitsrechts

Modulcode Jurz330L

Modultitel (deutsch) Grundzlge des Arbeitsrechts
Modultitel (englisch) employment law
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Fischer

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Uberblick tiber die Begriindung
von Arbeitsverhéltnissen, Pflichten der Vertragsparteien aus dem
Arbeitsverhéltnis, Haftung fur Schaden, die Beendigung, namentlich
Kindigung von Arbeitsvertrdgen und die Beziige zum kollektiven
Arbeitsrecht.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Grundkenntnisse des Rechts der
Arbeitsverhéltnisse und der Probleme erlangen, die aus Sicht
von Unternehmen wie Beschéaftigten mit Arbeitsverhéltnissen
verbunden sind. Es werden Kenntnisse Uber die Voraussetzungen
der Begriindung von Arbeitsverhéaltnissen, ihrer Ausgestaltung und
Beendigung vermittelt. Es werden die gesetzlichen Instrumente zur
Sicherung eines Mindestschutzes fur Beschéftigte vorgestellt und
Kollektivvertrage (Tarifvertrag, Betriebsvereinbarung) in Grundziigen
vorgestellt, namentlich soweit in Ergdnzung zum Gesetz weitere
Schutzregeln vorsehen. Ziel der Vorlesung ist die Schaffung eines
Problembewusstseins fir arbeitsrechtliche Konfliktsituationen. Daftr
erwerben die Studierenden das nétige Basiswissen durch das Erlernen
der hierfur erforderlichen Rechtsregeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul L 1 Péadagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L1

Modultitel (deutsch) Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Barbel Kracke

Voraussetzung fur die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in

woflr) Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen des padagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)
S
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus
padagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um
ein grundlegendes Verstandnis der Handlungsfelder von Lehrkraften und
dem Lernen von Schillerinnen und Schillern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre ,intuitiven Lehrtheorien”
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und
ihr eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom
Schiler zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
Leistungspunkten (Prifungsform) (Essay oder Prasentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung ,Grundlagen des
padagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,

.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung”
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 1a Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L 1la

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung fur die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in

woflr) Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Professionsbezogene Einflhrung in die Schulpadagogik (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (SoSe)
VL: Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
auRRerschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie padagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede

Leistungspunkten (Prifungsform) Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilprifungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein ,Streichergebnis”).

Seite 74 von 113 Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version
2007 Seite 75 von 113

Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden
Semestern zu besuchen.

Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote fir das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten bekannt gegeben.

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 75 von 113



Seite 76 von 113 Modulkatalog
Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version 2007

Modul L 2 Grundlagen der Schulpéadagogik

Modulcode L2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpadagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education
Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fiir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung
Voraussetzung fur die Zulassung keine Voraussetzung

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Einfihrung in die Unterrichtsforschung (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie kdnnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfugen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs Uber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung (100%);

jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Priifung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausfuhrlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,

.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschatftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Grdschner

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Einfihrung in die Unterrichtsforschung (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) ~S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie kénnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfugen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs Uber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate 0.4.)
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausfihrlicher Kommentar hierzu
befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Néhere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an dem Seminar nétig. Néahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkréafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Prifung”
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung fur die Zulassung Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5 und L6

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung Padagogische Psychologie

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Diagnostizieren
— Beraten® und ,Innovieren — Evaluieren” werden grundlegende
padagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
wahrend des Praxissemesters eigenstandige Projekte in den Schulen
durchzufihren.

Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzufihren und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstiitzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schliisselkonzepte der Themenbereiche
,Diagnostizieren - Beraten" und ,Innovieren - Evaluieren", Sie kénnen
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewahlte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmaRige Teilnahme
Modulprifung an den Projektseminaren.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreiche Durchfihrung und schriftliche Ausarbeitung eines
Leistungspunkten (Prifungsform) Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Padagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchfuhrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilprifungen missen bestanden werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpaddagogik”,

.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich.,
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3a Schulpraktische Studien

Modulcode L 3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Grdschner, Prof. Dr. Barbel Kracke
Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 4

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung ,Lehrer/innenhandeln im Unterricht”
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung ,Individuelle Férderung”
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und ,Individuelle Férderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, wahrend des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schiiler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schiler/innen, Lehrer/
innen, padagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgesprache).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen Unterricht analysieren, planen, durchfiihren
und reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf
der Gestaltung der Lehrer/innen-Schiler/innen-Interaktion unter
Berlicksichtigung der Heterogenitét der Schuler/innenschatft.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Parallele Durchfihrung des Praxissemesters und regelmafige
Modulprifung Teilnahme an den Begleitseminaren

Voraussetzung fur die Vergabe von  Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation

Leistungspunkten (Prifungsform) einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der
Modulnote). Die anderen 50% der Modulnote bildet eine Fallanalyse aus
der eigenen Unterrichtspraxis.

Jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBige
Teilnahme an den Seminaren noétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 4 P&adagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modulcode L4

Modultitel (deutsch) Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Graf3hoff

Voraussetzung fur die Zulassung keine Voraussetzungen

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung L5undL 6

wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand ausgewahlter Falle werden in der Vorlesung Beispiele
padagogischer Praxis im schulischen oder auf3erschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. Die
Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpadagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschaftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur mindlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprachs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das padagogische und
diagnostische Verstandnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenitat und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schliisselkompetenzen in strukturierter
mundlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Test im Seminar (b/nb)
Leistungspunkten (Prufungsform) Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Néhere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschatftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 4a Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer

Voraussetzung fur die Zulassung Modul L 3

zum Modul Wenn Studierende das Praxissemester verzdgert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss der Module L 1 und 2

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5und L 6

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Vertiefungsseminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  s: Schiusselqualifikationen (Sprechwissenschaft)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschaftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewahlten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpadagogik, Historische Padagogik, Sozialpadagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Padagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur mindlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprachs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Ruckbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalitat ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schliisselkompetenzen in strukturierter mindlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten 0.4.)
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen

Leistungspunkten (Prifungsform) Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkraften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige Teilnahme an den
Seminaren notig. Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prifung

Modulcode L5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prufung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -

Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Pddagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prufung

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)
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Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem padagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und 8 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (4 Stunden)

Leistungspunkten (Prufungsform) In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fur die schriftliche Prifung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewéhlt, muss die mindliche Prifung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fur die schriftliche
Prufung ein Thema aus dem Bereich 4 gewéhlt, muss die mindliche
Prufung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewahlten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und
des Lekturekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modul L 5a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung

Modulcode L 5a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;

alle vom Landesprifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte
behandelt, die in der aktuell giiltigen Prifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen tber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
kénnen dieses Wissen unter Berlcksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie moglichen
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewéhlten Bereiche des Anhangs
der Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes

Leistungspunkten (Prifungsform) bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm/ihr gewéhliten
Bereich an. Drei Themen aus der Prifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwéahlen und zu
bearbeiten.

Bezlglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamensprifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprifungsordnung zu
beachten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.
Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpaddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich.,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prifungsliteraturlisten
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Modul L 6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche Priifung

Modulcode L6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Prufung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das

zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und. der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen tber den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, tiber Schulreform und Uber erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, Uber Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fir Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prufung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prufungsform) In der muindlichen Priifung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fur die schriftliche Priifung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die mindliche Prifung im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fur die schriftliche
Prifung (Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die
mindliche Prifung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm gewéahlten
Bereich an.

Prasentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Prasentation wird spatestens 14 Tage vor der Priifung bekannt gegeben,

Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschatftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdaglich.
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Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.

Seite 94 von 113 Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version
2007 Seite 95 von 113

Modul L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung

Modulcode L 6a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlichel/r;

alle vom Landesprifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatsprifungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell giiltigen
Prufungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen tber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
koénnen dieses Wissen unter Berlcksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie moéglichen
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewéhlten Bereiche des Anhangs
der Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prufung (30 Minuten): In der mindlichen Priifung

Leistungspunkten (Prifungsform) sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm/ihr gewéhliten
Bereich an.
Bezulglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mindlichen Staatsexamensprifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprifungsordnung zu
beachten.

Zusétzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,

,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prifungsliteraturlisten
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Modul L 7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschatft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprufungsamt bestellte Prifer/innen

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das

zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Présenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbststéandig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
in einem der gewahlten Prifungsfacher oder in einer der
gewahlten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatsprifungsordnung fir Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Regelschule).
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Modul LA FD 1a Einfuhrung in die Wirtschaftsdidaktik

Modulcode LA FD 1a

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Wirtschaftsdidaktik

Modultitel (englisch) introduction to economics teaching methodology
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carmela Aprea

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- LA JM: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Mittelpunkt der Ubung ,Einfiihrung in die Wirtschaftsdidaktik®
stehen zwei Fragestellungen. Einerseits wird ein grundlegender
bildungstheoretischer Uberblick zu den Zielen des
Wirtschaftslehreunterrichts an Gymnasien sowie zu den wichtigsten
didaktischen Konzepten der allgemeinen Wirtschaftslehre in der
Sekundarstufe | und Il gegeben. Andererseits sollen die Grundstrukturen
und Probleme des Unterrichtsfachs Wirtschaftslehre/Recht an Thiringer
Gymnasien beleuchtet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse Uber die Zielsetzungen des
Wirtschaftslehreunterrichts an Gymnasien und der wichtigsten
didaktischen Konzepte fir den Wirtschaftslehreunterricht Grundlegende
Kenntnisse Uber die curricularen Strukturen des Unterrichtsfachs
Wirtschaftslehre/Recht an Thiringer Gymnasien sowie die Fahigkeit,
curriculare Materialien zu analysieren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelméaRige Teilnahme an der Ubung
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-mindtige Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur -
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Modul LA FD 1b Einfuhrung in die Rechtsdidaktik

Modulcode LAFD 1b

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Rechtsdidaktik
Modultitel (englisch) introduction to law teaching methodology
Modul-Verantwortliche/r Siglinde Teumer

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte - Entwicklung fachspezifischer Kompetenzen durch den Unterricht
im Lernbereich Recht

- Zusammenhang zwischen Fachwissenschaft und Fachdidaktik

- Didaktische Analyse ausgewahlter Lehrplaninhalte als
wesentliche Grundlage der Unterrichtsplanung

- Rechtswissenschaftliche Methoden in der Schulpraxis
- Aspekte der Lehrer-Schiler-Interaktion

- Didaktisierung von Medien fir den Unterricht

- Handlungsorientierte Unterrichtsbeispiele

Lern- und Qualifikationsziele In der Veranstaltung setzen sich die Studierenden mit den
Voraussetzungen und Bedingungen des Unterrichts im
Lernbereich Recht an Schulen die zum Erwerb der allgemeinen
Hochschulreife fihren auseinander. Sie erfahren an Beispielen wie
rechtswissenschaftliche Methoden in der Schulpraxis umgesetzt werden
kdnnen. AuRerdem werden den Studierenden Grundkenntnisse fur die
Auswabhl von Inhalten und Medien unter den Aspekten der Schillerndhe
und Handlungsorientierung vermittelt. Diese Veranstaltung ist somit
Voraussetzung fiir die Teilnahme an den ,Rechtsdidaktischen Ubungen*,

Voraussetzung fur die Zulassung zur -
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen einer Klausur: 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur -
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Modul LA FD 2 Begleitveranstaltung zum Praxissemester

Modulcode LAFD 2

Modultitel (deutsch) Begleitveranstaltung zum Praxissemester

Modultitel (englisch) accompanying to school-internship

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carmela Aprea / Siglinde Teumer

Voraussetzung fur die Zulassung Erwartete Vorkenntnisse LA FD 1: Die Inhalte des Moduls Didaktik LA
zum Modul FD 1 werden bei der Arbeit im Praxissemester bendtigt.
Verwendbarkeit (Voraussetzung LAFD S

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Begleitseminar zum Praxissemester
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Nach Hospitationen im Wirtschafts- und Rechtslehrunterricht
einer Praktikumsschule tibernehmen Studierende zunachst
didaktische Teilaufgaben im Unterricht, die schrittweise auf ganze
Unterrichtsstunden und Unterrichtssequenzen ausgeweitet werden.
AulRRerdem werden Assistenztatigkeiten in Absprache mit dem
Mentor durchgefuhrt. Im Seminar werden die Unterrichtsversuche im
Praxissemester unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten vorbereitet,
kritisch diskutiert und ausgewertet. Ubergeordnete Schwerpunktbereiche
sind dabei bspw. Heterogenitét, Inklusion und Grundlagen der
Forderdiagnostik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und
Seminar theoretische und praktische Kompetenzen in der Planung,
Durchfuihrung und Auswertung von Unterricht im Fach Wirtschaftslehre/
Recht. Sie sind fahig, exemplarisch fachdidaktische Handlungsmodelle
zu realisieren und zu begriinden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wirtschafts- und rechtsdidaktischer Teil des Berichts Uber das
Leistungspunkten (Prifungsform) Praxissemester (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Zyklus):
Jedes Semester im Rahmen des Praxissemesters
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Modul LA FD 3a Rechtsdidaktische Konzepte

Modulcode LA FD 3a

Modultitel (deutsch) Rechtsdidaktische Konzepte
Modultitel (englisch) teaching methodology of law
Modul-Verantwortliche/r Siglinde Teumer
Voraussetzung fur die Zulassung LAFD 1

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LAFD S

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Lehrveranstaltung dient dazu, rechtliche Fragen, rechtserhebliche
Sachverhalte und Institutionen im Schulunterricht darzustellen,
namentlich ihre Verstandlichkeit fir Nichtjuristen zu verdeutlichen.
Elemente sind die Bewaltigung von Aufgaben zur Beschreibung des
Rechts, die Schilderung der rechtlichen Behandlung von Konflikten
und deren Entscheidung am Malfistab des Rechts (Prozessspiele),
die Veranschaulichung von rechtlichen Regeln und die Darlegung
ihrer Problematik anhand von Streitfragen sowie die Behandlung
von rechtlichen Gestaltungsaufgaben am Beispiel von Aufgaben zur
Vertragsgestaltung.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die Fahigkeit erlangen, rechtskundliche
Unterrichtssequenzen zu planen und zu evaluieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur -

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 103 von 113



Seite 104 von 113 Modulkatalog
Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Gymnasien - 011 Wirtschaftslehre und Recht - PO-Version 2007

Modul LA FD 3b Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht

Modulcode LAFD 3b

Modultitel (deutsch) Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht
Modultitel (englisch) teaching and learning processes in economic education
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carmela Aprea

Voraussetzung fur die Zulassung LAFD 1

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LAFD S

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es handelt sich um eine Vorlesung und eine Ubung. In der Vorlesung
stehen Fragen der Unterrichtsplanung und -gestaltung mit den
Dimensionen Lehr-/Lernzielplanung, Makro- und Mikrosequenzzierung
der Lehrinhalte, Lehr-/Lernarrangements und Lernerfolgskontrolle/
Evaluation im Vordergrund der Betrachtung. Ein Schwerpunkt wird
auf die lerntheoretische und didaktisch-methodische Begrindung des
Einsatzes aktiver Lernformen im Unterricht gelegt.

In der Ubung zur Vorlesung sollen unterschiedliche Methoden und
Medien des wirtschaftsberuflichen Unterrichts theoretisch erarbeitet
und praktisch erprobt werden; anschlieRend erfolgt eine Analyse
der Methoden u. a. hinsichtlich der grundséatzlichen Erreichbarkeit
unterschiedlicher Lernziele.

Lern- und Qualifikationsziele Am Ende der Veranstaltungen sollen die Studierenden in der Lage
sein, Entscheidungen im Rahmen des Ziel-, Inhalts-, Zeit- und
Methodenzusammenhangs unter Beachtung des Zeithorizonts zu treffen
und zu begrinden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme an der Veranstaltung
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-miniitige Klausur zur Vorlesung und Présentation in der Ubung
Leistungspunkten (Prifungsform) (jeweils 50%)

Empfohlene Literatur -
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Modul LA FD S Vorbereitungsmodul Fachdidaktik

Modulcode LAFD S

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Fachdidaktik

Modultitel (englisch) exam preparation module teaching methodology
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar mit einem exemplarisch behandelten Thema des Fachgebiets

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) (Kernfragen der Wirtschaftsdidaktik) und

Selbststudium: Vertiefende Lektire zu einem Teilgebiet des gewahlten
Prufungsfaches, die im Seminar bekannt gegeben wird

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 35h

- Selbststudium 115h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertieftes deklaratives und prozedurales Wissen in der
Wirtschaftsdidaktik,

Prasentation im Seminar

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs.
3 genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Muindliche Prufung: 30 Minuten

Leistungspunkten (Prafungsform) Die mundliche Priifung erstreckt sich auf die Inhalte des Seminars und

des Moduls LA FD 3.

Die mundliche Prifung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium unter Bertcksichtigung
der im Praxissemster erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit.
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Modul LA R S Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft

Modulcode LARS

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft

Modultitel (englisch) exam preparation module jurisprudence
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Examenskolloquium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 10 h

- Selbststudium 140 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Veranstaltung vermittelt einen Uberblick liber vertieftes Wissen
in dem Teilgebiet der Rechtswissenschaft, in welchem die miindliche
Prifung abgelegt werden soll. Die Teilgebiete sind: Grundlagen des
Privatrechts oder Grundlagen des Strafrechts.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen ihre Sach- und Methodenkompetenz auf dem
Gebiet der Rechtswissenschaft vertiefen, in welchem sie ihre miindliche
oder schriftliche Prifung ablegen.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der

Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt

und bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prifung: 30 Minuten
Leistungspunkten (Prifungsform) oder

Schriftliche Prifung: 4 Stunden

Der Bereich, der Gegenstand der mundlichen Priifung war, kann nicht
Gegenstand der schriftlichen Priifung sein. Der Kandidat gibt bei der
Meldung zur Prifung die von ihm gewahlten Bereiche fir die schriftliche
und mundliche Priifung an. In der schriftlichen Prifung werden drei
Themen zur Wahl gestellt.

Zusatzliche Informationen zum Modul Wird die mindliche (oder schriftliche Prifung) in den
Rechtswissenschaften gewahlt, muss die schriftliche Prifung (oder
mundliche Prifung) in der Wirtschaftswissenschaft gewahlt werden.
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Modul LA WiWi S Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften

Modulcode LA WiWi S

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften

Modultitel (englisch) exam preparation module economics
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Examenskolloquium an dem Lehrstuhl, an welchem der Studierende das

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Modul LA WiWi V absolviert hat. Zusétzlich Selbststudium (vertiefende
Lekture, die im Examenskolloquium bekannt gegeben wird)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 10 h

- Selbststudium 140 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertieftes deklaratives und prozedurales Wissen in dem Teilgebiet der
Wirtschaftswissenschaften, in welchem die schriftliche Prifung abgelegt
werden soll.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Prifung: 4 Stunden
Leistungspunkten (Prifungsform) oder

mindliche Prifung: 30 min.

Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Prufung war, kann nicht
Gegenstand der mindlichen Prifung sein. Der Kandidat gibt bei der
Meldung zur Prifung die von ihm gewahlten Bereiche fir die schriftliche
und mindliche Prifung an. In der schriftlichen Prifung werden drei
Themen zur Wahl gestellt.

Zusatzliche Informationen zum Modul Wird die schriftliche (oder mindliche Prifung) in
Wirtschaftswissenschaften gewahlt, muss die mindliche Prifung (oder
schriftliche Prifung) in der Rechtswissenschaft gewahlt werden.
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Modul ZLD-P1 Einfuhrung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Karin Kleinespel

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung In Verbindung mit den tbrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
wofir) zur Staatsprifung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 255 h

- Selbststudium 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar: Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsatzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien fur das Praxissemester
Im Praktikum: Aktive Teilnahme an der Einfiihrungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen fur Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele » Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schuler- und

Lehrersicht beobachten und analysieren kénnen

» Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten kénnen

» Ein personliches Rollenverstandnis zur Klarung der Berufseignung
entwickeln kdnnen

 Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen kdnnen

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme am Praktikum und an den
Modulpriifung Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung fur die Vergabe von  Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden” bewertet
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Zusétzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
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Modul LA WiWiRWH Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht

Modulcode LA WiIWIRWH

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht
Modultitel (englisch) written thesis economics and law

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 011 LG Wirtschaftslehre und Recht

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 011 LG Wirtschaftslehre und Recht: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)
Zusammensetzung des Moduls / Konsultationen, Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Betreute Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h
- Présenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Durch die Staatspriufungsarbeit soll der Kandidat hachweisen, dass er
in der Lage ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein Problem aus
den Wirtschaftswissenschaften oder der Rechtswissenschaft oder der
Fachdidaktik des Wirtschafts- und Rechtslehreunterricht an Gymnasien
selbstandig zu bearbeiten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §
3 Abs. 2 (fuir die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatsprifungsordnung festgestellt und bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewahlten
Prufungsfacher, in einer der gewéhlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (8 16 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Gymnasium)
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswi ssenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitéts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 35619 - Basismodul Einführung in die VWL - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38953 - Übung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 23.6 - Basismodul Finanzwissenschaft
	Prüfungsnummer: 38961 - Modulprüfung: Basismodul Finanzwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38962 - Vorlesung: Basismodul Finanzwissenschaft Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46334 - Basismodul Finanzwissenschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38963 - Übung: Basismodul Finanzwissenschaft Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46335 - Basismodul Finanzwissenschaft - Übung



	Modul: BW 24.1 - Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
	Prüfungsnummer: 38161 - Modulprüfung: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38162 - Vorlesung: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46336 - Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38163 - Übung: Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46337 - Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung - Übung



	Modul: BW 24.2 - Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie
	Prüfungsnummer: 38751 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38752 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38753 - Übung: Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 24.3 - Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung
	Prüfungsnummer: 38761 - Modulprüfung: Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38762 - Seminar: Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 25.2 - Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
	Prüfungsnummer: 38771 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38772 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38773 - Übung: Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 25.3 - Seminar Wirtschaftspolitik
	Prüfungsnummer: 38781 - Modulprüfung: Seminar Wirtschaftspolitik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38782 - Seminar: Wirtschaftspolitik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 25.4 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
	Prüfungsnummer: 38971 - Modulprüfung: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38972 - Vorlesung: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46332 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38973 - Übung: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46333 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik - Übung



	Modul: BW 32.1 - Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 38211 - Modulprüfung: Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38212 - Vorlesung: Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 32.2 - Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 38851 - Modulteilprüfung 1 (VL): Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38853 - Vorlesung: Wirtschaft,Gesellschaft und Unternehmen Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 38852 - Modulteilprüfung 2 (Ü): Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38854 - Übung: Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 38855 - Modulteilprüfung 3 (VL): Weltwirtschaft/Evolutorik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38857 - Vorlesung: Weltwirtschaft/Evolutorik Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 38856 - Modulteilprüfung 4 (Ü): Weltwirtschaft/Evolutorik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38858 - Übung: Weltwirtschaft/Evolutorik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 32.3 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 38861 - Modulprüfung: Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38862 - Seminar: Wirtschafts- und Sozialgeschichte Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55779 - Geschichte der Weltwirtschaft - Seminar



	Modul: BW 34.1 - Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
	Prüfungsnummer: 38981 - Modulprüfung: Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38982 - Vorlesung: Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46509 - Basismodul Einführung in die BWL - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38983 - Übung: Basismodul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55676 - Basismodul Einführung in die BWL - Übung



	Modul: JurA004L - Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte
	Prüfungsnummer: 47041 - Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47042 - Grundzüge der deutschen Rechts- und Verfassungsgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurA005L - Einführung in die Rechtswissenschaft
	Prüfungsnummer: 47471 - Einführung in die Rechtswissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47472 - Einführung in die Rechtswissenschaft: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurL200 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht
	Prüfungsnummer: 47011 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47012 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurL300 - Gesellschaftsrecht
	Prüfungsnummer: 47021 - Gesellschaftsrecht: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47022 - Gesellschaftsrecht: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55680 - Basismodul Recht B: Vermögensrecht (Gesellschaftsrecht) - Vorlesung



	Modul: JurL400 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung
	Prüfungsnummer: 47031 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47032 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht Vertiefung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurS200L - Strafrecht Allgemeiner Teil
	Prüfungsnummer: 47481 - Strafrecht Allgemeiner Teil: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47482 - Strafrecht Allgemeiner Teil: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47483 - Strafrecht Allgemeiner Teil: Arbeitsgemeinschaft Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurS300L - Strafrecht Besonderer Teil
	Prüfungsnummer: 47491 - Strafrecht Besonderer Teil: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47492 - Strafrecht Besonderer Teil: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurZ320L - Grundzüge des Familien- und Erbrechts
	Prüfungsnummer: 47051 - Grundzüge des Familien- und Erbrechts: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47052 - Grundzüge des Familienrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47053 - Grundzüge des Erbrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurZ330L - Grundzüge des Arbeitsrechts
	Prüfungsnummer: 47501 - Grundzüge des Arbeitsrechts: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47502 - Grundzüge des Arbeitsrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 1 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
	Prüfungsnummer: 42001 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42004 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153017 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42002 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42005 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42003 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminarbeitrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42006 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 152688 - Einführung in die Handlungsfelder - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152694 - Einführung in die Handlungsfelder - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152697 - Einführung in die Handlungsfelder - Seminar



	Modul: L 1a - Bildungswissenschaftliche Grundlagen
	Prüfungsnummer: 42091 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42095 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153017 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42092 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42096 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153621 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42093 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42097 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42094 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42098 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 2 - Grundlagen der Schulpädagogik
	Prüfungsnummer: 42014 - Grundlagen der Schulpädagogik: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42013 - Grundlagen der Schulpädagogik: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 100980 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - Qualität von offenem Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152685 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152689 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152690 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152691 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152693 - Unterrichtsqualität und Videographie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152696 - Bildung und Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153032 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153512 - Unterricht unter Berücksichtigung besonderer Lernvoraussetzungen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42015 - Grundlagen der Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42012 - Grundlagen der Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 55871 - Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 2a - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42101 - Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren): Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42103 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 100980 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - Qualität von offenem Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152685 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152689 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152690 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152691 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152693 - Unterrichtsqualität und Videographie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152696 - Bildung und Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153032 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153512 - Unterricht unter Berücksichtigung besonderer Lernvoraussetzungen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42102 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42104 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 55871 - Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 3 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
	Prüfungsnummer: 42081 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung einer emp. Studie zu Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42083 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139242 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146348 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146616 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 153503 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 152707 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Praxismodul

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 3a - Schulpraktische Studien
	Prüfungsnummer: 42111 - Schulpraktische Studien: Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42113 - Begleitveranstaltung "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139242 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146348 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42112 - Schulpraktische Studien: Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42114 - Begleitveranstaltung "Individuelle Förderung": Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146616 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 153503 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 152707 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Praxismodul



	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153621 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70037 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126655 - Qualität von offenem Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152693 - Unterrichtsqualität und Videographie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153032 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70037 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125957 - Geschichte der Pädagogik (L5) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153003 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153846 - Basiswissen EW-SP (schriftliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153505 - L5 Vorbereitungsmodul: schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 152701 - Vorbereitungsmodul L5(a) (schriftliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Examensklausurenkurs
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125957 - Geschichte der Pädagogik (L5) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153846 - Basiswissen EW-SP (schriftliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153505 - L5 Vorbereitungsmodul: schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 152701 - Vorbereitungsmodul L5(a) (schriftliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Examensklausurenkurs
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 153003 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153007 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153696 - Basiswissen EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146625 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153696 - Basiswissen EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146625 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 152705 - Vorbereitungsmodul L6(a) (mündliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: LA FD 1a - Einführung in die Wirtschaftsdidaktik
	Prüfungsnummer: 47391 - Einführung in die Wirtschaftsdidaktik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47392 - Einführung in die Wirtschaftsdidaktik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LA FD 1b - Einführung in die Rechtsdidaktik
	Prüfungsnummer: 47461 - Einführung in die Rechtsdidaktik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47462 - Einführung in die Rechtsdidaktik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LA FD 2 - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Prüfungsnummer: 47401 - Wirtschafts- und rechtsdidaktischer Teil des Berichts über das Praxissemester
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47402 - Begleitseminar zum Praxissemester Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46487 - Begleitveranstaltung zum Praxissemester - Übung



	Modul: LA FD 3a - Rechtsdidaktische Konzepte
	Prüfungsnummer: 47411 - Rechtsdidaktische Konzepte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47412 - Rechtsdidaktische Konzepte: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LA FD 3b - Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht
	Prüfungsnummer: 47421 - Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47423 - Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126819 - Theoretische Grundlagen der Gestaltung wirtschaftsberuflicher Lernumgebungen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 47422 - Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht: Präsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47424 - Lehr-/Lernprozessgestaltung im Wirtschaftslehreunterricht: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126820 - Theoretische Grundlagen der Gestaltung wirtschaftsberuflicher Lernumgebungen - Übung



	Modul: LA FD S - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik
	Prüfungsnummer: 47451 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47452 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 66189 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktisches Seminar - Seminar



	Modul: LA R S - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft
	Prüfungsnummer: 47441 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47443 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: Kolloquium Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 47442 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47443 - Vorbereitungsmodul Rechtswissenschaft: Kolloquium Auswahl 1 aus 0


	Modul: LA WiWi S - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften
	Prüfungsnummer: 47431 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47433 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: Kolloquium Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 56137 - Vorbereitungsmodul Innovationsökonomik - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 60778 - Vorbereitungsmodul Konjunktur und Wachstum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65783 - Vorbereitungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65784 - Vorbereitungsmodul Finanzwissenschaft - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65785 - Vorbereitungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 47432 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47433 - Vorbereitungsmodul Wirtschaftswissenschaften: Kolloquium Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 56137 - Vorbereitungsmodul Innovationsökonomik - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 60778 - Vorbereitungsmodul Konjunktur und Wachstum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65783 - Vorbereitungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65784 - Vorbereitungsmodul Finanzwissenschaft - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 65785 - Vorbereitungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie - Kolloquium



	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101293 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Einführungsveranstaltung - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 101299 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Themenseminare, Konsultationstermine, Auswertungsveranstaltung - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 134084 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Praxissemester im Ausland - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: LA WiWiRWH - Wissenschaftliche Hausarbeit Wirtschaftslehre und Recht
	Abkürzungen


